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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

03.09.2024 

Geschäftszahl 

Ra 2022/04/0089 

Rechtssatz 

Der EuGH hat - zur Ausnahmebestimmung des Art. 4 Abs. 2 zweiter UAbs. der Richtlinie 2003/4/EG 
über den Zugang der Öffentlichkeit zu Umweltinformationen und zu dem darin verwendeten Begriff 
"Emissionen in die Umwelt" - ausgesprochen, dass rein hypothetische Emissionen von diesem Begriff 
nicht erfasst werden können. Aus Art. 1 der Richtlinie 2003/4/EG, in Verbindung mit deren Art. 2 Nr. 1 
gehe nämlich hervor, dass es Ziel dieser Richtlinie ist, das Recht auf Zugang zu Informationen über 
Faktoren wie die Emissionen, die sich auf die Umweltbestandteile - insbesondere Luft, Wasser und 
Boden - auswirken oder wahrscheinlich auswirken, zu gewährleisten. Dies sei bei rein hypothetischen 
Emissionen aber definitionsgemäß nicht der Fall (vgl. EuGH 23.11.2016, Bayer CropScience und 
Stichting De Bijenstichting, C-442/14, Rn. 80). 
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